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•  Science4Life richtet den größten bundesweiten 
Businessplan-Wett bewerb für die Branchen 
Life Sciences und Chemie aus.

•  Der Wett bewerb ist in drei Phasen gegliedert, der Einstieg 
in die Phasen ist unter Berücksichtigung der Abgabe-
fristen jederzeit und ohne Einschränkungen möglich.

• Der Wett bewerb richtet sich an Studenten, Doktor anden, 
wissenschaft liche Mitarbeiter sowie Angestellte und 
Jungunternehmer mit Geschäft sideen in den Sparten
 Agrarwissenschaft en, Biotechnologie, Chemie, 
Gesund heitswesen, Erneuerbare Energien, Material-
wissenschaft , Medizintechnik, Nano technologie, Pharma, 
Umweltt echnologie, etc.

•   Alle fristgerecht eingereichten Wett bewerbsbeiträge 
werden von Branchenexperten begutachtet, alle Teilneh-
mer erhalten nach jeder Phase ein detailliertes, schrift -
liches Feedback.

•  Insgesamt werden Preisgelder in Höhe von 66.000 € 
vergeben, darüber hinaus erhalten die Gewinnerteams 
Workshop-Teilnahmen mit hochkarätigem Business-
Coaching.

•  Die Teilnahme am Science4Life Venture Cup ein-
schließlich aller angebotenen Leistungen ist kostenlos.

•  Das branchenspezifi sche Experten-Netzwerk aus 
mehr als 150 Unternehmen bietet Unterstützung bei 
allen gründungsrelevanten Themen.  Besuchen Sie das 
Science4Life-Netzwerk unter 
www.science4life.de/Netzwerk

Science4Life Kontakt
Geschäftsstelle Science4Life e.V.
Industriepark Höchst · Gebäude H 831
65926 Frankfurt am Main
Tel.: 069 · 30�55�50�50
Fax: 069 · 30�52�70�21

E-Mail: info@science4life.de
Internet: www.science4life.de

         www.facebook.com/science4life.ev

         www.twitt er.com/science4life_ev

SCIENCE4LIFE E.V.
Die bundesweite Gründerinitiative

Die Idee ist ebenso einfach wie erfolgreich:
Die Gründer        initiative Science4Life bringt Jungunternehmer aus den 
Bereichen Life Sciences und Chemie mit erfahrenen Profi s zusam-
men. Allen Teilnehmern stehen während des gesamten Wett bewerbs 
erfahrene Branchenexperten aus mehr als 150 Unternehmen in allen 
Fragen rund um die Unternehmensgründung zur Verfügung. 

Seit 1998 haben mehr als 4.300 Personen an dem jährlich ausge-
richteten Wett bewerb teilgenommen und es wurden insgesamt über 
1.300 Geschäft sideen eingereicht und bewertet. Ausrichter des 
Wett  bewerbs ist die Gründerinitiative Science4Life e.V.

Alles auf einen Blick

2015

Eine Initiative von

Im Rahmen eines dreistufigen Businessplan-Wett-
bewerbs werden Geschäftsideen, Konzepte und 
Businesspläne bewertet. Alle Teilnehmer erhalten 
ein schriftliches Feedback. Darüber hinaus bietet 
Science4Life gründerspezifische Seminare und 
Workshops mit individuellem Coaching. 



TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Teilnahmeberechtigt sind alle Personen 
mit Geschäftsideen und Unternehmen, 
soweit diese nach dem 1. September 
2013 gegründet wurden. 

Die Teilnahme an den Phasen 1 bis 3 
erfolgt unabhängig von einander, 
d.h. auch ein späterer Einstieg in die 
Phasen 2 und 3 ist möglich.
Im Zweifelsfall entscheidet der 
Science4Life e.V. über die Teilnahme.

WEITERBILDUNG

Die verschiedenen Phasen des 
Wett bewerbs werden inhaltlich 
durch Online-Seminare begleitet.

Weitere Details und Termine unter
www.science4life.de

Speziell für unseren Wettbewerb haben 
wir ein Teilnehmer-Handbuch erstellt. 
Der Leitfaden bietet eine gute Grundlage 
von der Formulierung der Idee bis hin zur 
Erstellung des Businessplans.
Gratis-Download im Internet.

VERTRAULICHKEIT

Alle Beteiligten sind durch eine 
Vertraulichkeitserklärung zur Geheim-
haltung aller ihnen im Rahmen von 
Science4Life zugänglichen Informa-
tionen verpflichtet.
Nutzungs- und Veröffentlichungsrechte 
Ihrer Ideen liegen allein bei Ihnen – 
dem zukünf tigen Unternehmer.

Start frei für die Phase 1

IHRE GESCHÄFTSIDEE

Die erste Wett bewerbsphase steht ganz im Zeichen der Idee. Auf 
maximal 3 Seiten beschreiben Sie Ihre Innovation und die daraus 
resultierende Produkt- oder Dienstleistungsidee.

Ziel ist es, eine erste Prüfung der eigenen Geschäft sidee auf 
ihre Umsetzbarkeit am Markt vorzunehmen. Hier steht ein frü-
hes Erkennen von Marktchancen und die entsprechend rechtzei-
tige Einstellung des eigenen Geschäft smodells im Vordergrund. 

Für die besten Teams dieser ersten Phase können diese 
Aspekte im gemeinsamen Dialog mit erfahrenen Branchen-
experten erörtert werden. Den Teilnehmern wird ein Zugang zu 
einer Platt form geboten, die sie von der wissenschaft lichen Idee 
bis zur Umsetzung unterstützt.

Einsendeschluss Phase 1 24. Oktober 2014
Tagesworkshop 28. November 2014

Prämien
30 ×Tagesworkshop mit Experten aus dem Science4Life-Netzwerk

3 × Auszeichnung der besten Ideen bei der Konzeptprämierung
am 12. März 2015 in Berlin
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Alles klar für die Phase 2

IHR GESCHÄFTSKONZEPT

Ziel der zweiten Wett bewerbsphase ist es, die Unternehmensidee 
konzeptionell zu formulieren. Insbesondere für junge Unternehmer-
teams ist diese Phase eine hervorragende Möglichkeit, das eigene 
Geschäft svorhaben von Branchenexperten überprüfen zu lassen. 
Die Geschäft sidee, das Unternehmerteam sowie eine erste Markt-
einschätzung werden kurz und präzise dargestellt. Hierfür sind 6�–10 
Seiten meist völlig ausreichend. Entscheidend ist an dieser Stelle eine 
überzeugende Zusammenfassung, die Executive Summary.

Einsendeschluss Phase 2 16. Januar 2015
Intensivworkshop 11.–12. März 2015
Konzeptprämierung 12. März 2015 in Berlin

Prämien
20 × Intensivworkshop mit individuellem Coaching
durch Fachexperten aus dem Science4Life-Netzwerk

10 × 1.000 €
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Endspurt in Phase 3

IHR BUSINESSPLAN

Im Fokus der letzten Wett bewerbsphase steht der vollständige 
Businessplan. Neben der eigentlichen Geschäft sidee und einer 
überzeugenden Darstellung des Unternehmerteams stehen 
Aspekte der Vermarktung, der Realisierungsplan und die Finan-
zierung im Mitt elpunkt.

Die fünf besten Teams gewinnen die Teilnahme an einem mehr-
tägigen Gründerworkshop mit individuellem Coaching und pro-
fessionellem Präsentationstraining.

Ziel ist, die Qualität der Geschäft sidee, die Qualifi kation des 
Managements und die Chancen am Markt nachvollziehbar dar-
zustellen und überzeugend zu präsentieren.

Einsendeschluss Phase 3 8. Mai 2015
Gründerworkshop 10.–12. Juli 2015
Abschlussprämierung 13. Juli 2015 in Frankfurt am Main

Prämien
1.–5. Platz: Teilnahme am Gründerworkshop 
1. Platz: 25.000 €
2. Platz: 10.000 €
3. Platz: 5.000 € 

4. Platz: 3.000 €
5. Platz: 3.000 €
6.–10. Platz: je 2.000 €
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JETZT
KOSTENLOS

TEILNEHMEN
SCIENCE4LIFE VENTURE CUP 2015
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